
z?iw Stück.

RigischerAnzeigen
von allerhand,

dem gemeinen Wesen nöthigen und nützlichen Sachen,
welche

mlt Vorwissen Eines hiesigen Polizey-Amts zu Zedermanns Nachricht
bekannt gemacht werden.

Montag, den 11ten September 1794.

I. Gerichtl. Bekanntmachungen.

HtufßefehllhroKays. Maieftat:c.

werden von Einem Walkschen

Stadtmagiftrat, da der Apotheker,
/>err George Wilhelm Voß, das,

dem Apotheker, Herrn Johann Chri«

siian Schu'.tz zugehörige, in derKreis«

stadt Walck an der Moskowschen-

straße belegene, Nro. 21 bezeichnete
Wohnhaus mirallenNebengebauden

dem Obst- und Küchen Garten, wie

auch eine Echmir Landes, für die

Summavon Rubel in Reichs-

Bar co - Aß gnaNonen gekauft, alle

diejenigen welche an eben bezeichne»

res Grundstück und dessen Apperti-

nentien
,

irgend eine rechtliche An'

spräche zu haben vermevnen. «hiedurch

ausgefordert, solche innerhalb 2 Jah-

ren x clsro nu)us zu instituiren, nach

deren Ablauf, dafern feh Niemand

melden würde, kei« Anspruch mehr

statt finden, sondern das Gekaufte

Hern Kaufer vsrsichert werden soll.

Walck. Rathhaus, den 9tcn August,
2794

qiufßefthllhroKays Majestät!?.
wrden von dem Pernauschen

Stadtmagistrate - da der Herr Eon»

troleur bey der Pernauschen Port»

Tamoschna Johann Heinrich Faß,
Jnnhalts in Orgmali producirten

Kaufcontractsci cj.Pernau. den 24.

Julii 1794 von der verwittweten

Frau Hofratbin Hedwig Elisabeth
Witte geb Middendorfs das ihr ei«

genthümlich zugehörige alhier in der

Sradt in derKönigs und an derEcke
der Wassergasse auf einem Grund«

zins ' Platze belegene und mit Nro.

Z Z9bezeichnete steinerne Wohnhaus
cum omnibu.'i >Vs>r?ertm?ntii?i für
die Summa von zvc-v Rubel S M.

kausiich an sich gebracht, alle dieie«

nigen, welche an das bemeldete stei-
nerne Wohnhaus cum Omnibus /ss>.
pertinentiiii irgend einigegegründete
Ansprüche zu haben vermeynen, mit»



telst di.ses Proclamatis eingeladen,
sich buiren 2 Jahren a dato, bey die»

sem Stadtmagistrot gehörig anzuge-
ben u»>d »hre etwanige Forderungen
und Ansprüche mit den erforderlichen
Beweisthümern zu verifuiren widri-

genfalls aber g wartig zu seyn, daß

fie nach Vrflleßung dieses Termins

nicht weiter werden zugelassen wer.

den. Gegeben Pernau - Rathhaus,
den i6ten Auaust, 1794.
At ufßefehl IhroKays. Majestät zc.

werden von Einem Magistrat
der Gouvernementsstadt Riga da der

Canzell st der hiesigen Gouverne»

ments Procureuren Expedition Sta-
nislaus von Matufcwicz, von dem

Rcglmcntsfelcscher Lud. C. Schlegel
dessen ausserhalb der laeobspforte in

der kleinen Lazarett). Straße sub N.

1 l bel genesWohnhaus
für die Summa von725

Rthlr.Alb laut producirten Kaufcon.
tracts vom 1 tten Februar 1794 ge-

kauft, alle diejenigen, welche an ob-

erwähntes Haus und dessen Apperti-
nentien rechtliche Ansprüche machen

zu können vermeynen, hiemittelst
aufgefordert, binnen der gesetzlichen
Frist von 2 Jahren a dato, fich mit

seidigen zu melden und ihr etwanige»
Recht auszuführen, unter der

Verwarnung, daß nach Zlblauf die-

ses Termins niemand schlechterdings
weiter gehört, sondern vorgedachtem
Kaufer das unwiderrufliche Eigen-
thumsrecht daran zugesichert werden

soll Riga -Rathhaus, den i iten

August, 1794.

AufBefehl Ihro Kays Majestät!?.
werden von Einem Magistrat der

Gouvcrnementsstadtßiga,da der Hr.

Palm«lnspcctor, Baron Io»
Harm Friedrich von L.ebecberg von

der vcrwittweten Frau Catharina

Elisabeth Donorowitz, gebohmen

Gilbrecht, derenin der vorstadtschen

großen Sandstraße, zwischen dm

Hausern des Organisten Drescher
und des Herrn Quartier «Aufsehers
Beyer velegenesWohnhauecnmäp-
riertinentiix, für eine Summa von

IZOO Rthlr. Alb. laut producirten
Kauf- und Verkauf - Contracts vom

2OstenFebr. »794 gekauft, alledicje'

nigen, welche an oberwahntes Hau»
und dessen Appertinentien rechtliche

Ansprüche machen zu können vermey'

nen, hienittelst aufgefordert, binnen

der gesetzlichen Frist von 2 Jahren
a dato, sich mit selbigen zu melden,
und ihr etwaniges Recht auszuführen,
unter der Verwarnung, daß nach

Ablauf dieses Termins, niemand

schlechterdings weiter gehöret, son,
dem vorgedachtem Käufer das un,

wiederrufliche Eigenthumsrecht dm

an zugesichert werden soll Riga Rath,
Haus, den 2Asten August, 1794.
Mus Befehl Ihro Kays. Majestätk

werden von Einem Magistrat
der Gouvernementstadt Riga, da die

verwittweteAnna CharlottaSchmw
fer geb. Kraft, von der verwittwe,
ten Gerdrutha Ewerts, geb. Siem,
sen, deren, in der Vorstadt in der

Galgengasse sub Nr. 34 auf Stadls«
Grund belegenes Wohnhaus, mit
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allen Appertinentien, für dieSumma

von Z iO Rthlr. Alb. laut producir»
ten Kaufcontcacts vom zten May

1-94 gekauft, alle diejenigen, welche

an oberwahntes i>aus m.d dessen Ap

pcrtinentien rechtliche Ansprache ma-

chen ;u können vermeynen, hiemit»
telst aufgefordert, binnen der gefehlt»

chen Frist von 2 Jahren a dato, sich
mit selbigen zu melden, und ihr et-

Wamses Recht auszuführen, unter

der Verwarnung, daß nach Abtauf

diesesTermins niemand weiter gehört,

sondern vorgedachter Käuferin das

unwiederrufliche Eigenthums-Recht
daran zugesichert werden soll. Riga»

Rathhaue, den 2s sten August, 1794.

gt ufßefehl Ihro Kays. Majestät ic.

werden von Einem Magistrat der

Gouvernementöstadtßiga,dader hie»
sige Bürger undKaufmann Christian

Friedrich Schlötzer, von dem hiesi-

gen Bürger und Kaufmann Christian

Ernst Rittich, lautproducirten Kauf»
Contracts vom 9ten Februar 1794

dessen, in der Schwimmstraße bele-

genes Wohnhaus, mit allen Apper»

tinentien, ausser den darauf unab»

leglieh ruhenden Stiftungs»Geldern

von Rthlr Alb., für eine

Summa vou 6OZO Rthlr Alb. ge»

kauft, alle diejenigen, welche an ob»

erwähntes Haus und dessen Apper-

tinentien rechtliche Ansprüche machen

zu können vermeynen, hiemittelst

aufgefordert, binnen der gesetzlichen

Frist von 2 Jahren a dato, sich mit

selbigen zn melden, und ihr etwani-

ges Recht auszusühren, unter der

Verwarnung, daß nach Ablauf die,
ses Termins niemand weiter gehört,
sondern vorbedachtem K'uferdasun,

wiederrufliche Eigenthumsrecht daran

zugesichert werden soll Riga-Rath-
Haus, den 2zsten August, 1794.

MufßefehllhroKays.Maiestat?c.
werden von Einem Wolmarschen

Kreisgericht, da der Herr Carl An«

dreasv.Seidlitz da? in diesem Kreise
und Dickelnschen Kirchspiele belegene
und von weyl. Herrn Bürgermeister
Otto Gustav Wentzell pvssed.rtc Gut
Klein - von Haa-
cken und 6z männlichen Seelen für
die Summa von isv)o Rthlr. Alb.

käuflich an sich gebracht, alle und

jede, welche an oberwahntes Gut ir-

gend einige rechtliche Ansprache, ent-

weder aus einem Naherrecht oder

Schuldenhalber live ex slio ouo-

cunczue capite vel cauiä formiren

zu können vermeynen, aufgefordert,

sich m t solchen Ansprüchen binnen

der gesetzlichen Frist von 2 lahren
a proclamLtis, allhier
bey diesem Kreisgericht anzugeben,
im Unterlassungsfall aber gewärtig
zu seyn, daß nach Ablaufdieser Frist
niemand weiter gehört und das be,

sagte Gut dem Herrn von Seidlitz
gerichtlich übergeben werden solle.

Wolmar, den August, 1794.

Auf Befehl Ihr? Kays Majestät
werden von demArensbura/chen

Stadtmagistrat da der hiesige Bür-

ger und Kaufmann 2ter Gi de Feo-
dor um Convocation

sämmtlicher Ereditoren seines
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Bruders Kaufmanns Jelisar Belou-

sow gebeten, alle und jede Gläubiger
riec nein l)esuncti, die an

desselben Nachlaß ex

capire ve! einige Forderungen
oder Ansprüche zu machen haben, hie.

mittelst ein für allemal und also per«

emtorie citiret und geladen, daß sie

sich innerhalb 6 Monaten clnto kv-

Hux mit ihren (7rcc!i-

-tis oder andern Erbansprüchen gehö»

rig angeben und ihre Forderunzen
mit rechtlichen Beweisen unterstützen,
mit der ausdrücklichen Verwarnung,
daß gedachter Kaufmann FeodorBe'

lousownach erspirirtemterminocon-
voc-Uivnix für keine Schulden oder

Erbansprüche gedachten seines verstor-
benen Bruders responsable seyn und

solche bezahlen wird. Arensburg, den

August, 1794.

MufBefthl Ihro Kays Majestät :c.

wann der Nigische Kaufmann

Otto Peter Wiikens Kränklichkeit
wegen, nach einer im Jahr 1791 den

lOten May mit seinen Gläubigern
getroffenen Abmachung bereits da-

mals sin Vermögen der Disposition
des Admin-siratori's Johann Jäger
übergeben; als werden intt inriam

tesletzt.rn zur Ent.'mirung eines Ac-

eords, und einer darnach vorzuneh-
menden der Massa alle

diejenigen. welche an den Rigischen
Kaufmann Otto Peter Wittens und

Vermögen Ansprüche oder An»

fordern gen haben, tie sich vor

obelwälMrEeßlvn oder vor den 10.

May 179« beschreiben, von Ein«

Magistrats ClvNdepartement mittelst

gegenwartigen I-'r,. .icl con-

clull et pcrpekui lilentü

dert, sich damit binnen 6 Monalm

a dato, nemlich bis den 7ten März
kommenden i79zsten lahree und in

den drey darauf folgenden und den

29sten Marz 21 ganzlich ablaufen»

den MegaNons-Terminen schriftlich

zu melden, und ihre Bewe-sthümn

beyzufügen, mit der Verwarnung,

d.unit weiter nicht gehört zu werden,

insbesondere an dieMassa

verlustig zu seyn. Publlkatum Riga-

Rathhaus, den 7 September

Hz nsß'fehl IhroKays. MaiestatX.

da von Eines Magnlratsder
Gouvernemenrsstadt Riga Civildt»

partemer-t zur Regulirunz der Eon»

weyl hiesigen Kaufmann?
Christoph Wilhelm

liche Verkauf des zur selbiger Massa

gehörigen, an derKalkstraße zwischen
denBencken« und Behlingschcn Hav»

fern belegenen Hauses cum Hppel'

vestgesetzt und dazu die jU'

nächst vor der Michaelis Woche de»

kommenden 1795sten Jahres vorher'

gehende Licitationsreruiine anrerau'
met worden: so haben Kaufliebhabere
ihren Bot und Ueberbot sodann zu

Rathhaufe Vormittags zu verlaulw

ren, und derMeitbit ter mit der Ob»

licgenheit die Kronsabgaben abzuM«
gen und die Meitstbotsfumma binnlN
6 Wochen in t'vro L!oncuilvsju
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erlern, dm Zuschlagzu gewärtigen:

wonachst k"enen?enigen, die an dieses

Immobile ein besonderes Recht oder

Naherrecht zu haben vermeynen nach

Stadtre 1' en obliegt, sich in obiger

F ,st bey Eines Magistrats Civilde.

partem.nt zu melden Publikatum

Ri»a Rathhaus, den zisten August,

S'ufßefehl Ihro Kays. Majestät ;c.

wertenvon Eines Rigischen Ma»

gistrats Civildepartement, da derRigi

sche Bürger undMeister im Huf nnd

Waffenschmiede Amt Johann Gott,

fried Neumann ein !'rc?c?-,m<i 26

Konsum (/rcci'ltorum auf sein An-

suchen nachgegeben erhalten, hiemit'

telst alle diefenigen. welchean bemel-

detm Johann Gottfried Neumanu

und dessen Vermögen einigeAnsprüche

haben, hiemittelst tub pcen, pr-e-

-cluli et pers'etul iikentii aufzefor«
dert, sich binnen 6 Monaten a dato-

n.'mlich bis den 7ten Mar; kommen-

den I79>sten Jahres und in den

darauf vcn 3 zu U Tagen folgenden
bis den 2ysten Marz kommenden

1795sten Jahres ablaufenden Allega-

ti nsterminen bey Emes Magistrats

Civitdepartement schriftlich und Mit

Benfügung ihrer Beweisrhümer zu

melden, mit der Verwarnung, bey

Ver aumniß dessen, weiter nicht ge-

höit zu werden, und ihres Rechts

verlustig zu seyn. Publikatum Riga-

Ratbhaus, den ?ten September,

U nf Befehl Ihro Kays. Ma,estar:c-
da L'n werrosches

auf Ansuchen der verwittweten

Oberftm, Elisabeth von Palmbach,
geb. Baronne Tscherkassow, zum öf-

fentlichen Verkauf des, chrem verstor-

benen Gemahl, weyl. Obersten und

Ritter, Gustav Heinrich von Palm-

bach, zugehörig gewesenen imwerro-

schen Kreise und Carolenschen Kirch-

spiele belegenen Guth.s Jgast, den

24sten November nnd den 2isten De-

eember d. I zum isten und

den l6tcn Januar zum Zten
und letzten Licitations Termin anbe-

raumet: so haben Kaufliebhabere all-

hier im Gerichtshause, in tei ininis,

ihren Both und Ueberboth zu verlaut-

baren, und hat sodann derMeisibieter,

nach erlegter Meistboths« Summa in

S- M und erwiesener Berichtigung

der Cronsabgaben desZuschlages und

der Einweisung zu gewärtigen.
Wie denn auch die sämmtliche Glau,

biger der Gebrüder von Palmbach,
welche aus dem Jgastschen Kausschil«
ling ihre Befriedigung zu erhalten sich

berechtiget glauben, bey Verlust ih-

res Rechts aufgefordert werden, bis

zum letzten Licirations Termin, Be-

vollmächtigteallhier zu bestellen, und

ihre Gerechtsame bis zum künftigen

Classlfications»Urtheil wahrzuneh-

men und wahrnehmen zu lassen, wi-

drigenfalls sich ein Jeder, allen, aus

der Nichtbefolgeng ihm erwachsen-
denSchaden und Nachtheil selbst bey-

zumessen haben wird. Act. imwer-
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roschen Kreisgerichte, den 2gsten

August 1794

II. Bekanntmachung.

(?vie Jungfer Vieting macht hier-

wiederholentlieh bekannt,

daßsie ihre ehemalige Wohnung bey
dem Schumachermelster Stoll m der

Echlmedestraße, bezogen h be.

a der Lübsche Schiffer, Thomas

Liborius Stticker, mit selnem

Schaffe, die Einigkeit, den 2c>.

September von hier nach Lübeck zu

reisen gedenkt; so haben dieienigen,

die mit ihm zu reisen gesonnen sind,

sich bey den Herren Wllkens und

Schröder in der Schloßstraße zu

melden.

verwittrvete Frau Kreismar»

schallin von Rennenkampff zu

Helmet, ersucht alle diejenigen, die

von ihrem verstorbenenGemahl,roeyl.
Kreismarschall und Maioren, Jacob

Johann von Rennenkampff, aus

Obligationen, Recessen, Rechnun

gen, oder auf irgend eine andere Art,

etwas zu fordern haben, solches bis

zum i zten November d I. entweder

in Riga demHerrn Hosrath von Ren»

nenkampff, oder auf dem, im hap'

falschen Kreise belegenenGutheKosch,
dem Herrn Haakenrichter von Ren»

nenkampff anzuzeigen, und die Be»

weise ihrer Forderungen zugleich zu

produciren. Auch bittet Sie zugleich,

daß alle dieienigen, die gedachtem it>

rem verstorbenen Gemahl schuldig
sind, mit ihm noch in Rechnung ste-

hen, oder gerichtliche Schriften und

andere wichtige Papiere von ihmia
Händen haben, solches ebenfalls an

oberwehnten Orten in derselben Frist
bekannt machen mögen

eben ist die, ein lange Reihevon
I hren hindurch fehlende lettü

sche Blbel, fertig geworden, und

bey dem Buchhändler Herrn Hart,
knoch und bey Herrn Buchdrucker
Müller für den billigsten Preis von

l Rthlr 4<D Ferd., auf weißem Pa»
pier i Rthlr 55 Ferd. gegen baa»

Zahlung zu haben.

a die zu dem Stadrpatrimoniab
Guthe Pinkenhof gehörige Ae,

legenheit Pleskodahl, 5 Werst von

hier an der Pernauschen Straße, mit
allen dazu gehörigen Gebäuden und

Nedengebäuden, 21 Losstellen Acker«
landes, und einem Heuschlage von

15 Fuder Heu dem Meistbietenden
zur Arrende überlassen werden soll,
und zu Torgtermi'nen der »zte, lytt
nnd 2zsie d M. bestimmt worden;
so haben Pachtlustige sich an bemel-

deten Tagen bey Ern. sechsstimmigen
Stadtrath einzusindeu.

III. Immobilien, die zu ver-
kaufen sind.

Eine Gelegenheit über dieDüna,Z
Werste von der Stadt, ander

mitauschen und bauskcschen Straße,
von 6 Zimmern und einem sehr großes
geräumigen Saal, mit gewölbtem
Keller, Küche, einer ganz neuen Ab-

schaur für Zv Pferde, einem Etaö
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auf 8 Pferde, Eiskell.r von 100

Tonnen, B"unnen und Kegelbahn
nebst Garten und 9 Loofsiellen Lund,

ist zu Kuuf, und nähere Nachricht
bey Ehrist. Ad. Porthan, bey den

Herrn Timm und Brutzer zu haben.

IV. Sachen, die zu verkaufen sind.

gHey Herrn H.mke m Wevelschen

Hause ist Arrac zu Mk die

Bouteille, gegen leere Bouteillen, zu
haben.

George Knauer biethet lond«

ner Porter in Bouteillen. stische

Köcheln und engl. Senff zum Ver-

kaufaus.

sind ein Paar schöner eingefahr-
ner achtiahriger Hengste, die

eilf bis zwölfviertel hoch, und Rap-

pen sind, zu verkaufen; Kauflustige

haben sich beym Intel!. Comtvir zu

melden.

Hin manegemaßiz gut zugerittener
Schimmel wird zum Verkauf

ausgebothen, und nähere Nachricht

von der Jntell. Expedition ertheilet.

HerrnLaupmann in der großen
Sandstraße und angekommene

frische italienische Pflaumen, getrock-
neteKirschen, Feigen, valenzer Man-

deln, große Pottrosinen, Holl, stol«

per Käse, feiner genueser Oehl, wie

auch Kappern undOliven in Glasern

zu haben.

Fverr Joh lac Röhr biethet ganz

frische revalsche Killo-Ström-

linge, feinen Congo'Zhce, frische

deutsche Pflaumen, wie auch eine

Quantität unabaezogener Feder-Po-
fen zum Verkauf aus.

7>ie Handlung«. Comp. Fenger«
Wittwe und Böttcher biethet

ungelöschten Weißkalk Last undTon-

nenweis, schwedischen Alaun,

Braunroth, Vitriol und steinerne

Mörser um billige Preise zum Ver-

kauf aus.

iHine Putzmacherin, die im Arne-

mannschen Hause in der Sün-

derstraße wohnt, biethet Haarpoma»
de, engl Handseife, und Wasser,
durch dessen Gebrauch die Haare

wachsen, zum Verkauf aus

lAfin Citronenbaum und z Pomme-

ranzenbaume werden zum Ver-

kauf ausgebothen. Kauflustige ha-
ben fich bey dem Besucher Schmidt,
der in dem, in der Stallgasse, neben

demHause der Wittwe Muschat, be-

legenen Hause wohnt, zu meiden.

Aswerden 27FadenBirkenBrenn«-
holz,dieaufder großen Sandbank

an derDünabrücke stehn, zu
der Faden, von dem Herrn Secre-

tairen Machschlager zum Verkauf
ausgebothen.

(s)»e Herren Zuckerbecker und Hay
bitthen Dachpfanneu und frische

Holl. Heeringe zum Verkauf aus.

Svey Herrn Fr. Willh. Wevel ist
eine ganz neue allhier verfertig-

te Droschka aus 4 bis 5 Personen,
die mit Femern auch Deich-
sel zu fahren ist, zu Kauf zu habm.

(<Xie Herren Müller und Martens

biethen frischen hraunschweiger
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Hopfen, schwarzen Pfeffer, rothen

W in in Bouteillen, weißes Fenster,

glaß von verschiedenen S.rten, aus

derNurmenschenGlavhütte und aller»

leyGattungen Aepfel zum Berk. aus.

s>m Falkschen Hauje vor der Sand,

Pforte sind cmc Chaise auf Res»

sors, ein gut beschlagener zweysiyi»

ger Sehlitte! i Faden zwey Brandt

langes Birkenholz und verschiedene
andere Sachen zu haben

Fr. Mart Köhn biethet in

seiner Bude in der Marstall»

straße Züsch von 12 Farben in einem

Packchen zum Verkauf aus

glufdemSch'ffedesSchiffer? Pet.

Krempien das erste zur linken

Hand an der Brücke, sind Aepfel
r»nd Bim in ganzen, halben und vier»

<el Tonnen, Wallnüsse, Stockfische,
Anchoisfische, getrocknete Pflaumen,
nnd Kirschen, Echaafskase, Mir«

tenbaume und Kanarien. Vogel, um

billige Preise zu haben.

V. Preise von Getreide und andern

Waarennach jetziger inländischen

Preis - Courant.

Last Roggen - - - 5. 5 Tyl.Alv
— Winter-Weitzen - - 84
— Gersten - - . 54
— - - - 64z

Haber - - - - —

Franz Croistcq - -

— SalzSt.Ubesv.iBTon. Zi —

— Ässabon - - - « Z2
Löf Hadergruke - » .

— Weitzenmebl - - - —

Gerstengrütze - - -

Löf Erbsen - - - - AM.
— Buevweitzengrütze - ——

— Hanfsaat - - - - —

— Lein-oder Schlagsaat -

—

Schiffpf.Rclichünfiniocc» 19 .
DiujanerHanf 19
Rueiscd .

hanfm loco - - 14

Nest. Paßhanf -

deyderneferung
gebecdelrTorsäit«, 5
Wachs - - - ilo

FlachsOruj.Rak
äitci geschnitten 16

Risten Dreyband
- ' - —

Paternoster - -

Marienduiger 2z

geschnitten 17
" Risten Dreyband — .

»- Liest. Dreyband
40Pfund Butter - - 4

Rindfleisch - - iz . —

Schwemflcisch - 2

Hopfen - - - - .

L Stofordin. Brandwem in der
Stadt - - - - K —

überzogen - - - 2 —

?)?cth - - - - 1 —-—-

Bier - - - , ,8 gr M.
Eßig - - - «

-

— Faß Brandwein halb Brand
amThor - - MM
4 Bland - - i>ai4z ——

VI. Wechsel-Cours.

AVfMinterdmnpr. <7«tiz> o.(? I<. »vui«

—» Hamburg w övc» »v«ls

NeueDutatev 2 Kthtr. 18 gr.
Alte Dttkatcn

- - izc) pr.sbl».
Fünfer - - -

- ,t-pr. gegen Alb.
Zl,s 2 sov.

(H.crbep folgt naeHc^aae.)
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VII.Sachen, die zu verkaufen
sind.

Herr I. I. Röhr biethet zwcy ganz

wenig gebrauchte Droschken in

Federn, die mit einem, wie auch mit

zwey Pferden zu fahren sind, imglei-
chen einen gut zugerittenen Hengst
nebst Reitzeug um einen anmhmli,
chen Preis zum Verkauf aus.

(IV'r Auelander Bogislaus, der bey
der Wittwe Weyrich zu er-

fragen ist, biethet zwey Faßer weis-
sen Zucker zu koo Pfund sur az Tha-
ler, seines Cammertuch und weißen
Zwirn zum Verkaufaus.

VIII. Sachen die zu vermieten

sind.
L>n einem, in der Kalkstraße bele,

genen Hause, ist die erste Etage
Von 4 aneinander Hangenden wohl»
tondltionirten Zimmern sür Unver»

heyrathete zur Miethe zu haben, und

sogleich zu beziehen. Der Herr Ober

landgerichts Ädvocat Grüner giebt
nähere Nachricht.
L) n der Caftrrenstrage, ohnweit dem

Paradeplatz sub N IZ4, ist ci«

Wohnung für Ein oder Zwey Per,

sonen mit Hcitzung und Auswartung
für ein Billiges zu haben.
»Ändern, in der Pferdestraße bele-

genen Hause des Herrn Peter

Adolph Ahrens, finh in der mittlern

Etage, 5 aneinander Hangende Zim-
mer nebst Küchen, und Vorraths,

kammer, elnemKeller, Boden, Stall

auf 2 Pferde und Wagen-Remiese

zur jährlichen Miethe zu haben, und

den isten October zu beziehen.
L>n dem HauseN. 175 in derKauf,

straße werden Z aneinanderhan,

gende Zimmer nebst Keller, Küche
und Boden zurMiethe ausgebothen.

Ludwig König biethet fein in

der Neugasse belegenes kleines

Hinterhaus von 6 Zimmern nebst

Küche, Keller, Boden, einer Bude

und Stallraum auf Z Pferde zur

Miethe aus. Es ist im October zu

beziehen.

lI in im ersten Theil derVorstadt, in

der kleinen Sandstraße sub No.

1l0 belegenes Haus, das 12mit dop-

pelten Fenstern versehene Zimmer,
nebst Stall auf 8 Pferde, Wagen-

remiese zu z Wagen, einen steiner-

nenKeller und im Hofe einen Brun-

nenhat, ist zur Miethe oder auch zu

Kauf zu haben, Liebhabere belieben

sich beydem Eigenthümer, der in dem,

nebenbei) belegenen Hause wohnt, zu

melden.
t>n dem Hollmannschen Hause in

derKaufstraße, ist ein geräumi-
ges Zimmer für Unverheyrathete zu

vermiethen, und den isten October

zu beziehen»

Beylage
zu dem ?7st" Stück der Rigischett Anzeigen.

N?oncay, den ii tenSeptember 1794.



Herr AmtshauptEger
bietheteine Wohnung mit einem

ftparaten Ausgange, die gleich bezo.

gen werden kann, zum Verkauf aus.

Herrn Fr. Grüner ist eine

Wagennmis, ein Stall uuf 6

Pferde nebst einem großen Heuboden

zur Miethe zu haben.

IX. Sachen, die gefunden
worden.

As ist den 6ren September einer

Weibsperson > in wenig gebrauch-
ter Eßlöffel mit einem gebogenen
Stiehl undradirten Namensbuchsta»

ben abgenommen worden; der Ei»

Benthümer hat sich veym Polizeyamt
zu melden.

X. Sachen, die zu verauctio-

niren sind.

gkrif Verfügung der Administration
des St. George Hospitals sollen

am Mittwochen, als den igten Sep»
tember und die folgende Tage, Nach»

mittags um 2 Uhr, verschiedene Sa»
chen, die in Frauens» und Manns»

kleider, Wasche, Bettzeug, Kasten
und anderes brauchbares Hausgerath
bestehen, öffentlich verkauft werden.

Kaufliebhaber haben sich im Hospital
zu St George einzufinden.

XI. Personen, die ihre Dienste
anbieten.

A ine Engländerin, die im Ärne-

mannschen Hause in der Sünder-
straße wohnt, erbiethet sich junges
Frauenzimmer in der engl. Sprache
und in allerley Handarbeiten zu un«

«mchten.

Aine Wittwe von guter Familie
wünschtPensionairs zu haben,und

erbietet sich zugleich, wennes junget

Feauenzimer ist, demselben in allerley

Handarbeiten, wie auch im Echrei,
ben und Rechnen Unterricht zu er»

theilen. Nähere Nachricht ist bey
der Jntell Expedition zu haben.
tGine Person wünschet auf demLaw

de als Haushälterin undAufehe»
rinn in der Küchr engagirt;u werden,

und ist bey dem Stempelmeister Hau»
sen zu erfragen.

«Hin Bursch von guter Führung, der

gut rechnet und schreibt, etwas

polnisch schreibt und spricht, auch

im lettischen und littauschen geübtist,
wünschet bey der Handlung engagirt

zu werden, und ist in der Bude des

Herrn Pawlowsky, gegen über der

Hauptwache zu erfragen.
«Hin geschickter Gärtner erbiethet

fich allhier in der Nähe Garten

unter Aufsicht zu nehmen, neue nach

der neusten Art anzulegen, alte zu

unterhalten und alle Gärtnerarbeiten

zu verrichten; er ist in dem No. 20

in der großen Mönchengasse belege«
nen Häuft zu erfragen.

XII. Personen, die in Diensten
verlangt werden.

Auf ein Guth in Liefland wird eine

Köchin, die über ihre Kenntnis-

se und Führung Beweise beybringe«
kann, verlangt; und hat sich beydem
Herrn Hülsen zu melden.

Hin Bursch, der die Glaser« Pro-
fesiwn zu erlernen Lust hat, hat

sich bey dem Glasermeister Reimer«

unweit demParadeplatz zu melden.
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